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Bey det

Sofen Bermablung

De$
Sodaebohrnen Reids Grafen
und Heven,

DVE BB N

SHng Heineid) V.

e Seil, o, Neichs Seafen von Hodyberg,
Stepbeven auf und gu Fhvffenffein, Herrn ju Robnftoct, Jurftenfeins,
Rothenburg, Sviedland und Kicelistreben 2. 2,

Mit der

Sodhachohrnen Neidhs Grafin,
G tafin
Chriftine Senviette
Louife,

Grafin su Stotberg, Konigfiein, Rocefort, Weenis
aeroda und Hobnitein, Hevvin ju Spitein, Munsenberg,
Breuberg, Aigmont, Lohra und Klettenberg i,

Wollte feine unterehanigfte PAiche beobadvter

Shro Hodgrafl. Gnaden Gnaden

unteethanigfter Diener

Sulianus Cberhard BVoldmar Glaus,

Grafl. Stolberg. Jehendner und Mhingmeifter,

Srolberg, den 18.-Novemb. 1762,
geduwcEt bey Seledr, Ubolph Lobes, @rafl, Hofbudgbructer,

N Jur. Kettonbesl.




%[ud) witten - im vaufchende  Edem  jerfhmetcernder  Friegrifcher
; Waffen

Singt fic, die giricElichfie $icbe, Triumph,

| Ein jauchzender Subel perdrdngt der Donner der wilden Pofaune,

1 \ Und jareliche Hymuen cofchallen durchs fand,

j Gcm fice ! durch jedes Gefiche flicft fympathetifche Sreude
A i Und: cine harmonifihe Trdne dafin.
f" Sielbfe aus der Flopfenden Bruft vingt fich cin vedender Seufyer

Qum Throne der giitigen Borfiche hinaufs



Qic Stunpe des Sieges bridht an, cin frbnmd\mibcs filfies  Entgiicen,
Nue himmlifeh firhlenden Seelen befannt,

Sahleicht fich werborgen ins Hevy, und jeichnet mie. gbeelichen Jiigen )

Das Bildnif dev twiicdigfien Iavelichfeie cine

jSgn‘n}rr fepft on miv Tag! [hén’, wic die Lachelnde Unfihuld,

Und feiter wie Greazien im Sommergewands
Dir feegne der jitternde Greis, der um ifn fFammelnde Enel

Mie rubiger Mine Empfindungen ju!

Qu Difts, du fdhmelzeft den Cenfi des Helden in fanftere Tricbe,
Und feine Tviumphe in Jruchebarkeic um,
G gitcert or deiner Gewalt und opfevt das bligende Siegsfdhworde

‘ Der Siche jaubrifthen Umarmungen auf,

alus feinem drofenden Aug', das Faumt vodh den Kampfplags durchfchaute,
Und ganzen Gefhwadern den Untergang fdhwur,
Sadht jegt cin fchmachtender Wunfch auf rubigen Jeldern. des Jricdens,

Dem Siege der Schdnfeie entgegen ju gehn,

Qics war der foctende Neiz, den (elbft die Gortinn der Siche
Rum frolzen Teiumphe der Schonen erfehuf,
Dev fanfte himmlifhe Blick, dev taufendftimmige Seufyer,

Dag Schamroth ins liebliche Auge gemablt,




RS -

g‘ud) @id), @rf)abcnftet ©Sraf ! ergeifi vas madtige Feuer,

Dag fiegrifch die fithlenden Hevgen entflamme,

Dic Witrdiglte Seele, die je in menfdlichem Schmucte gewanbelt,

War DINR in ullfmt @l’dﬁl‘ Beftimme.

6i¢/ Deren Grlandited Befdledit foie Sefeln die Iugend verehree,
Gin windiger $obfpruch, 0 @liicElicher  Graf!
Die bey demt gbtelichen iz die Seele mic Schonheiten {chmiickee,

&ie ifs, Oie foure Geliebter, DIEH nones

(24
.Jmld‘if; rodliche Bdlfer! tmber, und fegnet die pradtige Seyer

Der {Honften Dermiblung mit lautem Gefang.
Spiclt fodh anf Eymbefn und ruft : Lang lebe in wicdigen Enfeln,

Grlaudyte BVevbundue! Gur Graflidr Stamnn, _
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ir Vous donne,

R g s e e SRR

i

Bey dev

@DI)'CII %ttlllﬁﬁhmg
Des
Sodachohrnen Neids Grajen
und Heren,

DVE "W A

Heng Heinidy V.

Des Seil, Jon., Neichs Grafen von Hodhberg,
Stevheren auf und gu Fuvfenffein, Heren Ju NRobnffoct, Seftenftein,
Rotbenburg, Sriedland und Kicclistreben 2. 2,

Mit der

Sodacohruen Neidhs Grafn,
Dot g1
Chriftine Senviette
Louife,

Guafin su Stolberg, Konigfiein, NRochefort, Weetis
acroda und Hobnitein, Hevvin ju Spitein, Mingsenberg,
Breuberg, Aigmont, Lobra und Klettenberg i,

Wollte feine unterehanigfie Pfiche beobadvten

Shro Hodgrafl. ©Gnaden Gnaden

unteehinigfier Diener

Sulianus Cberhard BWoldmar Glaus,

Grafl. Stolberg, Jehendner und Mingmeifier,

Stollerg, den 18.-Novemb, 1762,
gebrucEt bey Slede, Anolph Labes, @edfl, Dofbudbmctes,

t/ZZ:\«"‘»— ﬁt ™ :&—ﬁ[ % ("LL .




	Bey der Hohen Vermählung Des Hochgebohrnen Reichs Grafen und Herrn, Herrn Hanß Heinrich V.des Heil. Röm. Reichs Grafen von Hochberg, Freyherrn auf und zu Fürstenstein, Herrn zu Rohnstock, Fürstenstein, Rothenburg, Friedland und Kittlitztreben [et]c. [et]c. Mit der Hochgebohrnen Reichs Gräfin, Gräfin Christine Henriette Louise, Gräfin zu Stolberg, Königstein, Rochefort, Wernigeroda und Hohnstein, Herrin zu Epstein, Müntzenberg, Breuberg, Aigmont, Lohra und Klettenberg [et]c. Wollte seine unterthänigste Pflic
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